
BURGLENGENFELD.Mit dem Schulbe-
ginn starten auch die verschiedenen
Gruppen der Musikkapelle St. Vitus
Burglengenfeld ins „neue Jahr.“ Für die
Vitus-Strolche, die rhythmisch-musi-
kalischen Frühförderung fürKinder ab
demdritten Lebensjahr sind noch Plät-
ze frei. Auch für den Blockflötenunter-
richt sind noch Anmeldungen mög-
lich.

Musikalische Aktivitäten sind vom
frühesten Alter an wichtig für die Ent-
wicklung eines Kindes. Zudem lernen
die Jungmusiker der Musikkapelle St.
Vitus im Zusammenspiel die Bedeu-
tung von gemeinschaftlichen Bemü-
hungen und gegenseitiger Rücksicht-

nahmekennen. Dazuhat dieMusikka-
pelle St. Vitus alle Genres der Blasmu-
sik im Programm, große Erfolge bestä-
tigen darüber hinaus das musikalische
Konzept derKapelle.

Am Montag, 24. September, findet
für alle musikbegeistertenMädels und
Jungs ab drei Jahren zusammenmit ih-

ren Eltern eine Schnupperstunde der
Vitus-Strolche statt (16.15 bis 17 Uhr).
Die Jüngsten der Musikkapelle St. Vi-
tus treffen sich ansonsten einmal in
der Woche mit der Erzieherin und
Fachkraft für elementare Musikpäda-
gogik Ines Wollny im Pfarrheim St.
Michael um gemeinsam mit Kopf,
HerzundHandzumusizieren.

Als wichtigstes Ziel steht die Freude
amMusizieren - mit der eigenen Stim-
me, mit den Klanggesten (körpereige-
ne Instrumente), den Orff-Instrumen-
ten (Rhythmusinstrumente wie Hand-
trommel, Triangel, Klangstäbe oder
Fingercymbeln und Stabspielinstru-
mente wie Xylofone, Metallophone
und Glockenspiele) und nicht zuletzt
durchdie Bewegung!

Der Musikpädagoge und deutscher
Komponist Carl Orff (1895-1982) for-
mulierte dies sehr treffend: „Elementa-
reMusik ist nieMusik allein, sie istmit

Bewegung, Tanz und Sprache verbun-
den, sie ist eine Musik, die man selbst
tun muss, in die man nicht als Hörer,
sondern als Mitspieler einbezogen
ist…“

Und auch für die Vorschulkinder
und Grundschulkinder finden dieses
Jahr wieder die beliebten Blockflöten-
Musikstunden bei der Ausbilderin Sa-
bine Scherer statt. Diese beginnen ab
Dienstag, 25. September. Nähere Infor-
mationen und dieMöglichkeit zur An-
meldung für Anfänger und Fortge-
schrittene auf der Blockflöte unter der
Telefonnummer (0176) 72457124.

Der Unterricht (45 Minuten) findet
einmal wöchentlich in Kleingruppen
statt (Termine gemäß Absprache) und
kostet 54 Euro im Quartal. Weitere
Auskünfte und Anmeldungen bei Ines
Wollny unter der Telefonnummer
6813 oder per mail an stefan.ines@t-
online.de.

Schnupperstunde bei Vitus-Strolchen
PROGRAMMAmMontag
können sich Eltern und
Kinder umschauen.

Hier werden die Kinder musikalisch
gefördert. FOTO: RALPH CONRAD

LEONBERG. Der Sportverein blickte
bei der Jahresversammlung auf das ab-
gelaufene Vereinsjahr zurück. Der Ver-
ein zählt derzeit 873Mitglieder.

Lediglich 29 Mitglieder konnte 1.
Vorsitzender Peter Reischl im Vereins-
heimdes Sportvereins begrüßen. Er be-
richtete von einem ausgabeintensiven
und arbeitsreichen Vereinsjahr. Insbe-
sondere waren es drei Projekte, die den
Verein finanziell sehr gefordert haben
und einen großen Arbeitsaufwand
nach sich zogen. Aufgrund des Brand-
schutzes musste man im Vereinsheim
einen Notausgang schaffen und hier
gab es vereinsintern schon kontrover-
se Diskussionen , die bis hin zu einem
Neubaudes Sportheims reichten.

Abermanhabe sich letztendlich da-
für entschieden, diese neue Nottreppe
zu bauen. Es sei ein Riesenaufwand ge-
wesen und man habe unzählige Stun-
den Eigenleistung erbracht. Zum
Schluss entstanden Kosten in Höhe

von etwa 15000 Euro. Hier bedankte
sichderVorsitzendebesonders beiNor-
bert Wanner und Matthias Huber für
die geleisteteArbeit.

Ebenfalls ein großer Kostenfaktor
sei die Befüllanlage für die Bewässe-
rung der drei Sportplätze gewesen. Das
Angebot externer Firmen sei bei 18000
Euro gelegen und durch den Einsatz
derMitglieder und eine enorme Eigen-
leistung konnte man die Befüllanlage
mit 5500 Euro erneuern. Aber das war
noch nicht genug. DieWasserrohre im
Sportheim machten sich durch Lecks
bemerkbar und man stellte fest, dass
ein größerer Schaden entstanden sei.
Hier habeman20000 Euro in dieHand
nehmenmüssen.

Erneut Schnupperstunden

Dem Bericht von Carola Heß und Pia
Puffke war zu entnehmen, dass es bei
den Aerobics Mädels etwas drunter
und drüber gehe. Man habe viele Eng-
pässe gehabt. Trotzdem habe man 64
Stunden abgehalten. Knapp über 40
Übungsstunden wurden von Helmut
Geigenfeind bei derWirbelsäulengym-
nastik abgehalten. Es seiennieweniger
als 30 Teilnehmer pro Stunde gewesen.
Beim Kindertanzen sind derzeit 77
Kids in drei Gruppen aktiv. Ab nächs-
ter Woche werden wieder Schnupper-
stunden durchgeführt. Von großer Un-
terstützung durch den Verein und den
Fans sprach Frank Jentsch imHinblick

auf die 1. Mannschaft. Er sei selber
überrascht, dass es derzeit so gut laufe.
Man sei sportlich im Soll und in der
Mannschaft passe alles. Markus Pieh-
ler berichtete von 97 Spielerinnen und
Spieler, die beim SV auf dem Kleinfeld
unterwegs sind. Man habe vier gemel-
deteKleinfeldmannschaften.Die E1 er-
reicht in der Gruppe 2 den 2. Platz und
die E2 landete auf Platz 3 in derGruppe
9. Weiter berichtete er über die JFG
Drei Schlösser Eck. Hier habe man bei
den D-Junioren drei Mannschaften,
wobei die D3 außer Konkurrenz mit-
spielt. Auch bei den Jahrgänge 2003
und 2005 ( C-Junioren) seien drei
Mannschaften aktiv. Die U17 erreichte
in der Bezirksoberliga den vierten

Platz, obwohl man viele Verletzungen
zu beklagen hatte. Ein sehr gutes Sai-
sonergebnis, wie Piehler erklärte. Als
Hallenbezirksmeister habe die Mann-
schaft sogar an den Bayerischen Meis-
terschaften teilgenommen. Auch die
U19habe ihreZiele erreicht.

Ungeschlagener Meister

Von der Frauenfußballabteilung be-
richteten Tobias Pirzer und Jürgen
Strobl. Die 1. Mannschaft habe sich in
der Relegation gegen den TSV Aufhau-
sen durchgesetzt und schaffte damit
denAufstieg indie Bezirksoberliga.Die
2. Mannschaft war auch sehr erfolg-
reich und wurde in der Freizeitliga un-
geschlagen Meister. Abteilungsleiterin
Franziska Schmidt berichtete von ei-
nemdrittenPlatz in der letztenSaison.

Von einer Mitgliederstärke von 270
bis 300Mitgliedern in der Skiabteilung
sprachKlaus Feuerer. Die angebotenen
Veranstaltungen seien immer gut be-
sucht und die Auftaktfahrt ins Stubai-
tal sei von Peter Reischl abgehalten
worden. In den kommenden Wochen
werde man die Jahresversammlung
mit Neuwahlen durchführen. Beim El-
tern- und Kindturnen seien zwischen
15 und 20 Elternmit ihren Kindern re-
gelmäßig in den Turnstunden. Yvonne
Huber-Spiller, Birgit Spitzer und Doris
Schlangenhaufen führen gemeinsam
das Training durch, berichtete Sabine
Hanauer. (bor)

Viel abgearbeitet beim SV
SITZUNGVorsitzender Pe-
ter Reischl zählte bei der
Jahresversammlung
zahlreiche Großprojekte
auf. Auch finanziell war
man gefordert.
VON OTTO RAPPL

Die 1. Frauenmannschaft hat sich im Juli in der Relegation gegen den TSVAufhausen klar durchgesetzt und schaffte damit den Aufstieg in die Bezirksoberli-
ga. Groß war der Jubel über den Relegationssieg. FOTO: ARCHIV/BXH

LOB VON DER STADT

Arbeit: Viel Anerkennung zollte 1.
Bürgermeisterin Dr.Susanne Plank
demSVLeonberg.Man habe viele
Abteilungen und könne eine große
sportlicheBandbreite anbieten.

Brandschutz:Hinsichtlich des
Notausgangs erklärte sie, dass der
Brandschutz verstärkt kontrolliert
werde und die Diskussion auch für
die Stadt nicht einfach gewesen sei.
Man habe aber an einemStrang
gezogen und zusammengearbeitet.

BURGLENGENFELD.Umkörperlichen
Einschränkungen entgegenzuwirken
bietet der FC,mitCarmenSchneider,
einneues, zehnEinheitenumfassen-
desGanzkörpertraining an.DieÜbun-
gendienendemSchutz vor körperli-
chenÜberlastungen, zur Förderung
der Leistungsfähigkeit, zurMobilisie-
rung eingeschränkterBewegungsab-
läufe und zur allgemeineKräftigung
derMuskulatur. Fitnessbänder, Fas-
zienrollen, Fausthantel usw. intensi-
vierendieÜbungen.Dieses Training
ist ein langfristiger Prozess.ÜberRück-
meldungenwirdEinfluss auf das
Übungsprogrammermöglicht.Das
Ganzkörpertrainingbeginnt amMitt-
woch, 26. September, 18.30Uhr, im
GymnastikraumderMittelschulturn-
halle. EineBezuschussungdurch
Krankenkassen istmöglich.Kurskos-
ten fürMitglieder 40Euro,Nichtmit-
glieder 60Euro.Mitzubringen sind
Gymnastikmatte undbequemeKlei-
dung.Anmeldungund Infos bei Car-
menSchneider, Tel. (01 76) 21 1499 34.

Günstiges fürsKind
beimBasar finden
LEONBERG.AmSamstag, 22. Septem-
ber, findet von10bis 12Uhr einTisch-
basar für Baby- undKindersachen im
St. Clemenshaus inLeonberg statt. Für
SchwangeremitMutterpasswirdEin-
lass bereits ab 9.30Uhr gewährt. Ange-
botenwerdenkannalles fürs Babyund
Kind,wieKleidung, Spielwaren, Bü-
cher, usw., auchFahrzeugeundKinder-
wagen. Tischreservierung ist beiKat-
rinBrodhag, Tel. (01 51) 70 23 61 31
möglich.DieGebühr beträgt zehnEu-
roundkommtdenLeonberger
Schlosszwergen (Eltern-Kind-Gruppe)
zugute.Außerdemunterstützt die El-
tern-Kind-GruppedieWirtsfamilie
Winter, die denBasar veranstaltet,mit
einemTorten- undKuchenbuffet.

Aktionstag desGOV
Meßnerskreith
MEßNERSRKEITH.DerGarten- und
Ortsverschönerungsverein veranstal-
tet für dieKinder aus demBereichder
Vereinsgemeinschaft „ÖstlichderBah-
ne“, amFreitag, 21. September, ab 15
Uhr einenAktionstag, Treffpunkt ist
dasDorfhausMeßnerskreith. Eswird
Apfelsaft gepresst. Vorhermüssendie
Kinder gemeinsamÄpfel auf einer
Streuobstwieseund inGärten sam-
melnundernten.DannwerdendieAp-
felsorten bestimmt.NachdemWa-
schenderÄpfel geht es ansPressen. Je-
desKindkann sichden frischgepress-
tenApfelsaft in eine Flasche abfüllen
undmitnachHausenehmen.Kinder,
die teilnehmen, sollen selbst gemalte
Bildermitbringen, die sichumdas
Thema „Streuobst“ drehen.Die
schönstenBilderwerdenprämiert.

Konzertwurde
verschoben
BURGLENGENFELD.DasKonzert von
denHundskrippln amSamstagmuss
auf 26. Januar 2019verlegtwerden.
Kartenbehalten ihreGültigkeit oder
könnenanderVorverkaufsstelle, an
der sie erworbenwurden, zurückgege-
benwerden.

Agnes Becker (ÖDP)
spricht imWIP
BURGLENGENFELD.DieÖkologisch-
Demokratische Partei informiert zur
Landtagswahl amMittwoch, 26. Sep-
tember, um19.30Uhr imRestaurant
WIP.Die bayerische Spitzenkandida-
tin (AgnesBecker) ausWegscheid stellt
sich vorunddenFragen.

IN KÜRZE

FCbietet Training
für ganzenKörper
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